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Niederschrift  Nr. 2  
über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses Lehe 

am Dienstag, 25. Februar 2020 im Feuerwehrgerätehaus, Schulstraße 20, 
25774 Lehe 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 

Herr Lars Brauns als Vorsitzender 
Herr Robert Großmann 
Herr Stefan Plaga 
Herr Wolfgang Großmann 
Herr Rolf Thiede 
 
Als Gäste anwesend: 
Frau Ulrike Beste (GV) von 19.00 – 20.30 Uhr 
 
Von der Verwaltung: 

Herr Daniel Pech als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, die Tagesordnung um die 
Punkte 
 

6. Spielplatz/Kita 

7. Straßenangelegenheiten 
 
zu erweitern. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend. Das Wort zum Antrag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig 
stattgegeben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Niederschrift der letzten Sitzung vom 14.11.2018 

3. Mitteilungen 

4. Annahme einer Zuwendung 

5. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 

6. Spielplatz/Kita 

7. Straßenangelegenheiten 

8. Haushalt 2020 

9. Eingaben und Anfragen 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt 
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TOP 2. Niederschrift der letzten Sitzung vom 14.11.2018   

 
Gegen die Niederschrift Nr. 1 vom 14.11.2018 liegen keine Einwände vor. 
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 

Der Vorsitzende berichtet davon, dass die Kreisumlage nicht rückwirkend gesenkt 
wird. Es soll eher eine Sonderförderung, vergleichbar mit der aus dem Vorjahr, ge-
ben. 
 

Zudem wurde von einem Treffen mit der Kirche berichtet. Dort ging es um die Defizi-
te vom Friedhof in Lunden. 
 
 
TOP 4. Annahme einer Zuwendung   
 

Zuwendungen über 1.000 € bedürfen eines Beschlusses durch die Gemeindevertre-
tung.  
 
Beschluss:  

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die laut anliegender Liste 
genannte Zuwendung anzunehmen.  
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig 
 
 
TOP 5. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG   
 
Am 15.12.2019 hat die Schleswig-Holstein Netz AG (i. F. Netz AG) eine Information 
über die Freigabe weiterer Aktien gegeben. Statt bisher vier Aktien Restkontingent 
können nun insgesamt weitere 21 Aktien erworben werden. Bei einem Aktienwert 
von derzeit 4.812,48 € ergibt sich ein Kaufpreis von 101.062,08 €.  
 
Nach Angaben des Unternehmens kann sich der Kaufpreis zur Hauptversammlung 
verändern. Daher wird ein Ansatz von 4.999,99 € bzw. 104.999,79 € empfohlen. 
 
Die Gemeinde Lehe hält derzeit 102 Aktien der Schleswig-Holstein Netz AG. Daraus 
werden jährlich rd. 13.000 € Dividende generiert. 
 
Die Mindesthaltefrist der nun erwerblichen Aktien beträgt fünf Jahre mit einem Son-
derkündigungsrecht zum Veräußerungsstichtag 2021. Die Kündigung muss dazu bis 
31.12.2020 ausgesprochen werden. 
                                                        
 

Berechnungsbeispiel Zukauf 
Stückzahl Aktien   21  x  152,11 Garantiedividende  =            3.194,31 € 
abzüglich 15 % Kapitalertragsteuer        479,15 € 
abzüglich 5,5 % Solidaritätszuschlag auf KapErtrSt                    26,35 € 
Nettoertrag                                2.688,81 € 
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ggf. zu reduzieren um  525 € aus 0,5 % geschätztem Darlehenszins für eine an den 
Aktienkauf gebundene Darlehensaufnahme über 104.999,79 €. 

 
 
Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung: 
 
Die Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG soll zum nächsten Erwerbsstich-
tag am 01.04.2020 um 21 Aktien zum Gesamtpreis von maximal 104.999,79 € auf-
gestockt werden. 
 
Die Finanzierung soll durch Kreditaufnahme erfolgen. 
 
Stimmenverhältnis: 

3 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimme 
 
 
TOP 6. Spielplatz/Kita   

 
Es erfolgt eine Vorstellung der Kita-Ausstattung. Diese enthält das Mobiliar mit Prei-
sen, die für die neue Gruppe im Kindergarten angeschafft werden soll.  
Zudem werden die Gewerke für den Umbau vorgestellt. Es wird gemeinschaftlich 
festgestellt, dass man Stand jetzt innerhalb der geplanten Summe für Ausgaben 
liegt. 
 
Lars Brauns stellt mögliche Konzepte für die Realisierung eines Spielplatzes vor. 
Dieses Thema soll weiter verfolgt werden.  
 
 
TOP 7. Straßenangelegenheiten   

 
Es soll seitens des Amtes geprüft werden, ob und wie Straßenausbaubeiträge erho-
ben werden können. 
 
Die Errichtung einer Bushaltestelle soll weiter geplant werden. Hierfür werden Haus-
haltsmittel bereitgestellt.  
 
 
TOP 8. Haushalt 2020   
 
 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Lehe 
für das Haushaltsjahr 2020 

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom …….  
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 

1. im Ergebnisplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.443.700 EUR 
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 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.612.900 EUR 

 einem Jahresfehlbetrag von -169.200 EUR 

    

2. im Finanzplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

 
1.428.100 

 
EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

 
1.538.600 

 
EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 
235.000 

 
EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 
391.700 

 
EUR 

festgesetzt. 

§ 2 
 

 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen auf 
 

105.000 
 
EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-
len auf 

 
6,24 

 
Stellen. 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer   

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
be (Grundsteuer A) 

 
310 

 
% 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 % 

2. Gewerbesteuer 340 % 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR. 

 
§ 5 

 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investitionsförderungs-
maßnahme mindestens 20.000 EUR beträgt. 
 
 
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am …………….…. erteilt. 

 
 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung: 
 

1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird beschlossen. 
2. Der Haushaltsplan 2020, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, 

den Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen 
werden beschlossen. 
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3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden be-
schlossen. 

 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Es gibt keine Eingaben oder Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Brauns)  (Pech) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sp) 
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Anlage zu TOP 4 
 
 

Zuwendungsgeber Empfänger Höhe Zweck 

Sass Projekt GmbH 
& Co. KG („alte TEG 
Nord“) 
 

Gemeinde Lehe 
 
 

8.500,00 € 
 
 

Förderung der Erziehung 
Anschaffung von Ausstat-
tungsgegenständen für die 
Kita „Wi tosoom“ in Lehe  

 


